
Dringlichkeitsantrag 

Finanzielle Unterstützung für das Musikzimmer Grünau 

Einreicher_innen: Marco Böhme, Steffen Juhran, Juliane Nagel, Beate Ehms, Werner Kujat, Holger 

Weidauer, Ilse Lauter, Steffen Klötzer,  

 

Antrag:  

DIE LINKE.Leipzig unterstützt mit 300 € das Projekt Musikzimmer Grünau für die technische 

Ausstattung des Bandproberaums speziell für junge Geflüchtete  

Inhaltliche Kurzdarstellung: 

Mit dem Projekt „Musikzimmer Grünau“ beginnt der Verein urban souls e.V. 2017 erfolgreich mit der 

Erprobung eines musischen Angebotes, welches einmalig im Stadtteil Grünau ist. Als ein Angebot des 

Jugendkulturzentrums HEIZHAUS wurde im Sommer 2017 ein 20qm Zimmer als Ort für das Schreiben und 

Aufnehmen von Texten, Komponieren von Musik, sowie das Mischen und Mastern von Songs ausgebaut. 

Inhaltlich orientiert sich das Angebot am Genre Rap- und Hip Hop Musik. Geleitet wird das Projekt durch den 

erfahrenen Musiker „Padshah“, Stephan Sediq, welcher seit 8 Jahren selbst Songs produziert und erfolgreich 

veröffentlicht. Der Musiker, geboren und aufgewachsen in Grünau, hat insbesondere einen niedrigschwelligen 

Zugang zur Gruppe der musikinteressierten Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Stadtteil. „Padshah“ 

selbst hat einen Migrationshintergrund wodurch zudem insbesondere der Zugang zur Zielgruppe der Menschen 

mit Migrationshintergrund und Fluchterfahrung authentisch erfolgt. Inhaltlich soll die Arbeit mit einer Musik-

Gruppe, bestehend aus bis zu 5 Mitglieder*innen, aufgebaut werden. Die ersten Teilnehmer*innen am Projekt 

sind aus Einzelprojekten bekannt und können durch weitere Interessierte ergänzt werden. Das Projekt ist für 

eine weitere Musik-Gruppe offen und für bis zu insgesamt 10 Teilnehmer*innen konzeptioniert. Mittels 

wöchentlicher Proben im Bereich Texten und Komponieren werden die Musik-Gruppen an das eigene 

produzieren von musikalischen Werken herangeführt. Das Üben des Umgangs mit analogen und digitalen 

Musikinstrumenten gehört ebenso zum Inhalt der Proben. Zudem erfolgt die Vermittlung von Kenntnissen und 

Fertigkeiten im Mischen und Mastern von Songs mithilfe von entsprechender Software. Ziel ist gemeinsam mit 

den Musik-Gruppen Songs zu produzieren und diese als Amateurmusikprojekt in der Öffentlichkeit zu 

präsentieren und für eine Verbreitung im Internet aufzubereiten.  

Zielgruppe:  

Jugendliche sowie junge Erwachsene mit Interesse an Musik, Bedarf an kreativen Betätigungsfeldern und dem 

Bedarf an Austausch. Mit dem Angebot werden alle Geschlechter angesprochen. Alle Angebote sind zudem 

insbesondere offen für Menschen mit Migrationshintergrund und Fluchterfahrung konzipiert.  

Aktueller Bedarf:  

Während der Durchführung in den ersten beiden Monaten haben sich neue Bedarfe im Projekt aufgezeigt.  

Hierunter fällt insbesondere die Ausstattung des Raums mit Mobiliar, welches zudem zur verbesserten Akustik 

im Raum beiträgt. Anschaffung von Sitzgelegenheiten (Sofa), Teppich, Akustikabsorbern/Schaumstoff   Kosten: 

300 Euro 

Begründung der Dringlichkeit:  

Die Projektgruppe ist erst nach Antragsschluss des Stadtparteitages an die Einreicher_innen herangetreten. 

Damit das Projekt aber noch in diesem Jahr abgeschlossen werden kann, was wiederum wichtig für andere 

Fördermittelgeber_innen ist, ist es sinnvoll schnellstmöglich darüber zu entscheiden und außerdem ein gutes 

Signal vom Stadtparteitag, dass wir auch junge Künstlern aus Grünau unterstützen.   

 


